
INTERESSENGEMEINSCHAFT WILTEN 
Walter Schiestl, Grassmayrstraße 16 

Tema: Unterbringung von 310 Flüchtlingen an der Grassmayrstraße 

Seit Oktober 2015 laufen Verhandlungen zwischen Tiroler Soziale 

Dienste TSD, der Investorengruppe um Architekt Schwaighofer und 

dem Einverständnis der Stadt Innsbruck zur Unterbringung von 570, 

später von 310 Flüchtlingen auf dem rund 2000 m2 großen Grundstück 

Grassmayrstraße 23. 

Bis zur Präsentation des offensichtlich zwischen ISD und 

Grundeigentümer paktierten Investorenprojektes im „Bürgerforum“ 

am 11.01.2016 liefen alle Planungen und Verhandlungen unter 

Ausschluss der betroffenen Bevölkerung. 

Wir sehen uns von der Stadtpolitik, insbesondere von unserer 

Bürgermeisterin Mag. Christine Oppitz-Plörer und den ressort-

zuständigen Stadträten Mag. Gerhard Fritz und Franz X. Gruber, im 

Stich gelassen, in Geiselhaft genommen und unserer Wohn- und 

Lebensqualität beraubt.  

Für unser Eintreten für kleine, sozial- und stadtteilverträgliche 

Unterkünfte, verteilt auf alle Stadtteile und für unser Angebot zum 

Zusammenleben mit rund 50 bis 70 Flüchtlingen und zur Mithilfe beim 

Integrationsprozess sahen wir uns als Träumer diffamiert. Dabei sehen 

wir uns mit unserer Frau Bürgermeisterin (Standard 28.09.2015: 

Innsbruck setzt auf kleine Unterkünfte in allen Stadtteilen…) und mit 

Christian Konrad, Flüchtlingskoordinator des Bundes, in bester 

Gesellschaft. Er empfiehlt „Gruppen von 40 bis 60, maximal 80 

Leuten“, „weil größere Unterkünfte zu Ghettobildung 

führen…“(KOMMUNAL 01/16, TT 13.01.2016……). 

 

Ausblick: 

Bis zur Montage des vierstöckigen Container- Massenquartiers hoffen wir auf ein 

Überdenken des Projekts seitens der Stadt und der TSD und dessen 

Redimensionierung. 

Nach der Klärung des Flüchtlingsstatus in rund einem Jahr sollte für die bis dahin 

verbleibenden Asylanten deren Eingliederung in den Arbeits- und 

Wohnungsmarkt bzw. deren Übersiedlung in kleine Quartiere und der Rückbau 

des Massenquartiers GHETTO 310 beginnen. 
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